








Naturlatex
Latex wird aus der Milch des 
Kautschukbaumes gewonnen, 
die zentrifugiert, anschließend 
geschäumt und zu Platten 
„gebacken“ wird. Hierzu sind 
geringe Mengen Hilfsmittel 
notwendig, sonst bliebe die 
Kautschukmilch flüssig. Häufig 
ist Naturkautschuk jedoch mit 
synthetischem, aus Erdöl gewon-
nenem Latex vermischt.
Der Begriff „Naturlatex“ ist kein 
geschützter Begriff und sagt 
nichts über das Mischungsver-
hältnis aus. Der Latex in Öko-
Control geprüften Matratzen ist 
zu 100 Prozent aus natürlichem 
Kautschuk.

Textil-Ausrüstungen
Es gibt eine Fülle nachträglicher 
Ausrüstungen von Textilien. Sie 
dienen meist einem größeren 

Komfort (Waschbarkeit, Fleck-
unempfindlichkeit) oder der 
optimierten Klimaanpassung 
(sog. Komfort- oder Funktions-
stoffe). Die Schädlichkeit oder 
Unbedenklichkeit solcher Ausrüs-
tungen und die Problematik ihrer 
Entsorgung nach Gebrauch wer-
den unterschiedlich eingeschätzt 
– ob sie wirklich notwendig sind, 
ist Anschauungssache. Zumeist 
hat die Natur mit Gemischen aus 
Baumwolle, Leinen, Ramie (lei-
nenähnliche Faser) oder Schur-
wolle sehr gute Alternativen 
parat, z. B. für die Klimatisierung 
und die Scheuerfestigkeit von 
Textilien.

Magnetfeldanomalien
Metalle im Bett können das 
natürliche Erdmagnetfeld stö-
ren. Es gibt derzeit keine wis-
senschaftliche Untersuchung 



über die Gründe der negativen 
Auswirkungen von Magnet-
feldanomalien, die nicht von 
anderen Untersuchungen wieder 
angezweifelt würde. Festgestellt 
wurde aber, dass diese Verände-
rungen bei manchen Menschen 
Schlafstörungen hervorrufen 
können. Eckverbindungen und 
Bettfüße stellen in der Regel kei-
ne Gefahr da, wenn sie aus nicht 
magnetisierbarem Metall, wie z. 
B. Edelstahl, sind.

Hausstauballergie
Hausstauballergie ist eine der am 
häufigsten diagnostizierten All-
ergien. Häufig raten Ärzte dann 
zum Verzicht auf alle natürlichen 
Materialien. Dabei besiedeln 
Hausstaubmilben fast alle Ma-
terialien, ob natürlich oder syn-
thetisch. Ein natürlicher Weg zur 
Beseitigung des Problems ist ein 
altes Mittel aus der Naturheilkun-
de: der Samen des Neembaums. 
Produkte auf Neembasis für 
Matratzen und Bettwaren gibt 
es im ökologischen Einrichtungs-
handel.

Wenn Sie mehr über ökologische Möbel, das ÖkoControl Siegel und 
uns erfahren wollen, dann besuchen Sie uns auf unserer Homepage 
www.oekocontrol.com.
Wenn Sie schnell einen Eindruck gewinnen möchten, wie schön 
ökologische Möbel aussehen, dann fordern Sie unseren aktuellen 
Sensibler Wohnen-Katalog an.
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Das ÖkoControl Siegel ist das Kennzeichen 
des Europäischen Verbandes ökologischer 
Einrichtungshäuser e.V. Es zeichnet 
Produkte in unseren Häusern aus, die 
nach strengen Kriterien bei unabhängigen 
Prüfi nstituten auf Schadstoffe getestet 
wurden.

Es steht für Gesundheits- und 
Verbraucherschutz beim Möbelkauf. Es 
ist ein Zeichen für aktiven Umweltschutz 
durch die Auswahl der Rohstoffe und die 
umweltverträgliche Art ihrer Verarbeitung.

Sensibler Wohnen ist unser Motto. Es 
bedeutet Wohnen im Einklang mit der 
Natur und steht für eine ganzheitliche Art 
der Einrichtungsberatung und -Planung.


